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LEO CLUB REGENSBURG ÜBERREICHT AN „SPOT REGENSBURG E.V.“ SPENDENSCHECK IN HÖHE VON 800 EUR 

Mit großer Freude nahm der Vorstand des gemeinnützigen Vereins „spot Regensburg e.V.“ den 800 EUR-Spendenscheck des LEO-Club Regensburg an.

Die Spende wurde im Rahmen des Regensburger Bürgerfestes 2011 nach dem Motto „Wir sind Regensburg“ für den Verein gesammelt, der sich für die Schaffung einer Skatehalle in Regensburg engagiert. 
Fabian Queck, der Präsident des LEO-Club Regensburg übergab - auch im Namen seines Vizepräsidenten Tobias Stemmer,- bei strahlendem Sonnenschein den Scheck an Patricia Hajak, der 1. Vorsitzenden des Vereins „spot Regensburg e.V.“, auf dem Skateparkgelände des Regensburger Jugendzentrums ARENA.
LEO (Leadership Experience Opportunity) ist die Jugendorganisation des Lions-Clubs International und hat sich das Motto „We Serve“ auf die „Fahne“ schrieben. Zweck des LEO Clubs ist das soziale Engagement zu fördern und gemeinnützige Projekte zu unterstützen. Dazu organisiert der LEO-Club Regensburg Benefizveranstaltungen und unterstützt Obdachlose, Menschen mit Behinderung oder Straßenkinder direkt. 
Im Rahmen des Regensburger Bürgerfestes vom 24.06.2011 bis 26.06.2011, waren die Regensburger LEOs für „spot Regensburg e.V.“ aktiv und sammelten mit einem Wurfstand in der Thundorferstraße Spenden für den Verein. 

Hierbei hatte der Spieler für 1 EUR drei Würfe frei und musste eine Klappe treffen. Sobald der feste Wurf die Klappe traf, löste ein Mechanismus aus, so dass ein LEO-Club-Mitglied von einem Brett  in ein Wasserbassin fiel und patschnass wurde. Manchmal geschah dies bis zu 3 Mal in Folge! 
Der gesamte Erlös dieser Benefiz-Wurfaktion in Höhe von 800 EUR kommt nun „spot Regensburg e.V.“ zu Gute, der sich um die Schaffung einer Skatehalle für Skateboarder, Inline-Skater und BMX-Fahrer im Raum Regensburg bemüht, da die Jugendlichen in der Stadt und dem Landkreis Regensburg seit Jahren keine Möglichkeit haben, ihren Sport während der kalten und nassen Wintermonaten oder bei Dunkelheit kontinuierlich und in einem geschützen Trainingsraum auszuüben. Ohne eine Skatehalle stehen die jugendlichen Sportler leider buchstäblich ohne ein Dach über dem Kopf im Regen.
Patricia Hajak bedankte sich im Namen aller Mitglieder und Vorstände sehr herzlich bei Fabian Queck und dessen Kollegen vom Regensburger LEO-Club. 
Weitere Informationen über den LEO CLUB Regensburg finden Sie unter: http://cms2.leo-clubs.de/index.php?id=872

Weitere Informationen über „spot Regensburg e.V.“ finden Sie unter:

http://www.spot-ev.de/verein/ziele.html
